
Liebe Freunde und Unterstützer!

Jerome* (8) ha�e es nie einfach im Leben, mehrmals 
wurde er schon von der Polizei nach Hause gebracht. 
Zu Weihnachten machte ich als Weihnachtsmann 
verkleidet die Bescherung. Als Jerome hereinkam, lächelte 
ich ihn an und bat ihn, mir ein Gedicht vorzutragen. 
Jerome spielte nervös mit seinen Fingern und starrte 
nachdenklich an die Decke. „Alles gut?“ Das erste Mal, 

seitdem er den Raum betreten ha�e, sah er mich an und 
nickte. Er stolperte über seine eigenen Worte und seine 
Blicke wanderten immer wieder zu den Geschenken, er 
schien verunsichert und seine S�mme zi�erte. Als er fer�g 
war, zog ich ein Geschenk für ihn aus dem Sack heraus. 
Verwundert, fast schon ungläubig, starrte er das Geschenk 
an. „Das ist für mich?!“ Verwirrt und gleichzei�g berührt 
strahlte er mich mit funkelnden Augen an und am liebsten 
hä�e ich ihn in den Arm genommen. 

Jerome erlebt bei uns, dass er in seiner schweren 
Lebenslage geliebt und akzep�ert wird. Ein unvergesslicher 
Moment.
                                                                   Soheil Siddiquie, BFD

Mit allen Sinnen genießen

Im Dezember lebte die Koopera�on mit „Tellerlein deck 
dich e.V.“ wieder auf. Gleich zwei Highlights ini�ierte Juana 
von dem Chemnitzer Verein hochmo�viert. Wanja* (15), 
Sophia* (14) und Maja* (12) meldeten sich umgehend an, 
als sie auf Instagram die Einladung zum Plätzchen backen 
sahen. 
Pünktlich waren sie startklar, warfen sich mit Schürzen in 

Schale und innerhalb kurzer Zeit steckten alle Hände in der 
Teigschüssel. Beim Kneten regten sie sich lautstark über die 
Schule auf und tauschten News über Jungs aus. 
Andere Kinder kamen, halfen und gingen wieder, unsere 
drei Mädels aber zogen bis zum Ende durch. 
Als dann plötzlich zum Aufräumen gerufen wurde, 
bestaunten die Plätzchenbäckerinnen ganz stolz die Bleche 
voller bunter Kekse. 
Wie schnell doch die Zeit mit guten Freunden vergeht! 

Ich weiß schon, wer sich auf weitere leckere Back- und 
Kocherlebnisse freut. 
                                                                              Tobias Günther
*Namen geändert

Gemeinsam Perspek�ven schaffen

Kürzlich brachte ich einem Unternehmen unseren Dank für 
eine Spende und kehrte beflügelt zurück. 
Im Gespräch fiel Gemeinsames ins Auge: etwa die 
„Extra-Meile“, die wir mit Einzelnen bereit sind zu gehen, 
damit sie im Leben Fuß fassen; oder das Anliegen, 
die Bedürfnisse unseres Nächsten zu erkennen und ihnen 
zu begegnen. „Gemeinsam Perspek�ven schaffen“ lebt ihr 
mit uns an vielen Orten.

Im Jahresverlauf durchleben wir bei den Finanzen Bangen 
und Zweifeln, sowie Aufatmen, wenn „die Rechnung“ am 
Ende aufgeht. 2021 war kein Darlehen nö�g, weil mancher 
auf unsere Bi�e zum Jahresanfang hin seine Weihnachts-
spende vorverlegte (siehe Grafik). 
Trotz Corona mussten wir keine Kurzarbeit anmelden. 
Das Defizit unseres Haushalts fiel geringer aus als im 
Budget eingeplant. 
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Dabei machten über 75 Prozent der Einnahmen Eure 
Spenden aus. 
Wir danken Euch herzlich für Euren enormen Rückhalt! 
                                                                                  Almut Mighri

Auf unserer Website findet ihr den ausführlichen 
Finanzbericht zum vergangenen Jahr.

Ein Jahr „Taskforce Finanzen“ – eine Zwischenbilanz

Als „Taskforce Finanzen“ sind wir Anfang 2021 angetreten, 
um durch mehr Spendenunterstützung für unseren Verein 
langfris�g wieder ein ausgeglichenes Budget zu erreichen. 
Gänsehaut bekomme ich bei dem Gedanken, dass wir dank 
eines „Geistesblitzes“ in einer unserer Sitzungen 
mindestens 3.500.- € zusätzlich an Unterstützung erreicht 
haben. Nur so ist die Spendensumme 2021 um gut 
eintausend Euro höher ausgefallen als im Jahr davor. 
Danke, danke und nochmals danke an jeden von Euch, 
unseren Unterstützern, die das ermöglicht haben!
Mit Euch gemeinsam wollen wir im kommenden Jahr 
weitere Schri�e auf dem Weg zu einem ausgeglichenen 
Budget gehen. Ich freue mich, dass ich die Leitung der 
Taskforce an Svetlana (Sve�) Jungmann übergeben 
konnte, da ich mich auf eine neue, berufliche Aufgabe 
konzentrieren will. Dir, liebe Sve�, danke ich von Herzen, 
dass du die Herausforderung angenommen hast.
                                                                                     Stefan Willi

Hin- und Hergerissen

Lara*(9) kam nach langer Zeit wieder und erzählte, dass 
sich ihre Familie mit Corona infiziert ha�e. Den Eltern ging 
es so schlecht, dass Lara vorübergehend beim Kinder-und 
Jugendnotdienst unterkommen musste. Ihre Mama hat sie 
sehr vermisst, ganz besonders nachts. Es gab aber auch 

schöne Momente, z.B. als sie einen coolen Spielplatz 
besuchten und tolle Spiele ausprobierten. „Sowas machen 
wir zu Hause selten, da ist es eher langweilig.“ sagte sie 
etwas en�äuscht. Dennoch war ich berührt, dass sie mir 
nach der kurzen Zeit, die ich im Haus Kinderland bin, so 
viel anvertraut hat. 
                                                        Elisabeth Koch, Prak�kan�n

Ihr vertraut uns viel an und wir danken Euch bewegt für 
Eure großzügige und kon�nuierliche Unterstützung! Es ist 
eine Freude zu sehen, was dadurch alles möglich wird im 
Leben der Kinder und Jugendlichen und ihren Familien hier 
in Chemnitz. 

Herzliche Grüße im Namen des Teams von Perspek�ven für 
Familien e.V.

30 Jahre! 
Nächstes Jahr (2023) feiert Haus Kinderland einen „runden Geburtstag“ 

Am liebsten mit Euch!
 

Frank Heinrich                           Ane� Wolf
Vorsitzender                              Leiterin der Geschä�sstelle


